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gleich beim erften 21ïal roeiterbrachte als
beinahe die ©efamtfektion.

3a da unten, geroifj noch hundert
2ïïeter roeit, ftand ein kahler Sirnbaum,
mathematifch genau in meiner ôahrlinie!
ünd roas find hundert 2TZeter beim Skifahren?
S)ie £Diflan3 3roifchen mir und dem oerd
Saum rourde immer kleiner ich fah eine

fürchterliche kataftrophe ooraus. [Jen bog
mich auf die rechte, auf die linke Geite, nach
hinten und oom, ich bremfte mit dem Stock
und brüllte oor Aufregung umfonjt, die

kichtung blieb haarfcharf diefelbe : eine Genk-
rechte, auf den Sirnbaum gefällt! J3roan3ig
Sïïeter 3ehn drei da kam auch

unferem guten Soktor das Unhaltbare meiner

Situation und kichtung 3um 23erou^tfein, und
da begab es fich, daj, er beide 2trme fchroang
und fchrie: Seiemark! Seiemark Gs ift gut,
daj3 er den öluch nicht gehört hat, den ich

diefem 2Bort anhängte, Seiemark, roenn
einer noch nicht einmal roeife, roie man's
machen mufj, dafe man umfällt Selemääärk

3m allerletjten kugenblick hatte ich fooiel
(Beiftesgegenroart, meinen Ski-Stock roie eine

2an3e unter den rechten krm ein3ulegen,
Spihe gegen den Sirnbaum. Seim knprall
unten mit den Skiern gingen die Sepien
endlich auseinander, gleichzeitig drang die

Stockfpihe in die rauhe kinde des Stammes
gerettet!
kein! Senn an dem glatten Stiel rutfehte

meine ßand fogleich nach oom und mit der

gan3en Släche meines kntlitjes krachte ich

an den Saum!
ßeiliger Simbam, roie fah ich aus, als ich

überhaupt roieder etroas fah. Sie Stirne 3er-
krat)t, roie oon eines Santhers Satje, die kafe
breitgequetfeht (heute noch!), die Cippen auf-
gefchlagen und im ßui gefchroollen roie

klenilek feiig feine, die Sungenfpit)e halb
durchgebiffen. kuf dem roeifeen Sroeater
tropfte es rot aus oielen Quellen, bis meine
erftarrten «Singer das Schnupftuch aus der
ßofentafche heroorgegraben hatten. Clnd

kegenbogen tagten mir oor den kugen und
ein kiagara raufchte in meinem Schädel.

2Bährend ich mit oerbundenem köpf und

HotelLS 1ntiealer s Konzerte Cafés 1

Restaurant
BELLEUUE
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Heiier

Besuchen Sie in Zürich

J das altbekannte ^
Café Zwinglij

J Rindermarkt 20, Zürich 1. J
Nur prima Weine

Mittwoch u, Freitag Konzert

X 1724 S. HUQO, Wirt *

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Bs empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

cnn 6te mit
meinem 25art»"8e=
förberungs-QTüttei

heinert ßrfola
baben. îîreis Sr.3. in «marhen
ober îlacbnabme.
G. Lenz, Greociien A

(SolotburnV isn
???????????»???»?
J Patentanwalti Ing. Fritz Isler

Bahnhoistrasse 19
: am Paradeplatz :i ZÜRICH I

HOTEL KRONE 2*Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich na-, E. REISER

Eine Tasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1548

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezustände

aller Art,
bessert das Aussehen!

Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich.
Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

" m i|p np ""IP" illlü

§

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

Jean Frey, Zürich
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7

i.nÂllll.nrfJIlillINMjillllllii.BllilllIII Illllll» lIltoulllllllÄHMIlilll!» IllillHiiiilllilll »llillliMIlilta l!lll!ll!lli,»lll!lln,.illlll!Ü |

UofrotaricphoQnüioüntäslich reiche Auswahl und
YGgGlul IOUICü|JGIoGII schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALY8IA" (3 Min. t. Bellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesèllschafts-Zimmer - Billard

Hotel und Restaurant
II r^** IV I IV I am Rüdenplatz

I hän I V I X mäm nächst Rathaus

Spezialität: Frühstücks-Platten von 50 Cts. an

Café-Restaurant z. Zährinser
Mühlegasse Züricli I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem BehSIter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Blaue Fahne ÏS.Ï:ich 1

instergasse
Spezialausschartk : Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimaon -Bier. tV Neu renoviert!

Aufmerksame B> dienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 164

¦ Restaurant Schweizerhof" :
¦ Milit.ärstrasse 42 Telenhon 9433 bei der Kaserne ïMilitärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne

1589 Gute bürgerliche Küche
g Variete-Vorstellung

: Hürlimann-Bier J
Hofbauer-Sauter B

und Donnerstag
ff. offene und Flaschenweine.

Sich bestens empfehlend

AUTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON JjJ- |||| [(

Nüchtlietrieb fAHRTEN

gleicb beim ersten Mal weiterbrachte als bei-
nabe clie Gesamtsektion.

Da - cla unten, gewiß nocb bunclert
Aleter weit, stancl ein kabler Birnbaum.
matbematiscb genau in meiner Aabrlinie?
«Uncl wos sincl bunclert Meter beim Skifabren?
Die Distanz zwiscben mir uncl clem oercl
Baum wurde immer kleiner icb sab eine

sürcbterlicbe Aatastropbe voraus. Icb bog
micb auf clie recbte. aus clie linke Seite, nacb
binten und vorn, icb bremste mit dem Stock
und brüllte vor Aufregung umsonst, die

Ricbtung blieb baarscbars dieselbe : eine Senk-
recbte. aus den Birnbaum gefällt Zwanzig
Aleter zebn drei da kam aucb

unserem guten Doktor das «Unbaitbore meiner

Situation und Ricbtung zum Bewußtsein, und
da begab es sicb. daß er beide Arme scbwang
und scbrie: Telemark! Telemark!! Es ist gut,
daß er den Slucb nicbt gebört bat. den icb

diesem Wort anbängte. Telemark, wenn
einer nocb nicbt einmal weiß, wie man's
macben muß. daß man umfällt Telemääärk

Im allerletzten Augenblick batte icb soviel
Geistesgegenwart, meinen Ski-Stocb wie eine

Lanze unter den recbten Arm einzuiegen.
Spitze gegen den Birnbaum. Beim Anprall
unten mit den Skiern gingen die Bestien
endlicb auseinander, gieicbzeitig drang die

Stockspihe in die raube Rinde des Stammes
gerettet!
Rein! Denn an dem glatten Stiel rutscbte

meine kZand sogieicb nacb vorn und mit der

ganzen Siäcbe meines Antlitzes kracbte icb

an den Baum!
kZeiliger Bimbam, wie sab icb aus. als icb

überbaupt wieder etwas sab. Die Stirne
zerkratzt, wie von eines Pantkers Tatze, die Nase
breitgeguetscbt (beute nocb!). die Lippen aus-
gescbiagen und im t?ui gescbwollen wie
Nlenilek selig seine, die Bungenspitze baib
durcbgebissen. Aus dem weißen Sweater
tropfte es rot aus vielen Quellen, bis meine
erstarrten Ginger dos Scbnupstucb aus der
fzosentascbe bervorgegraben batten. «Und

Regenbogen tanzten mir vor den Augen und
ein Riagara rauscbte in meinem Scbädei.

Wäbrend icb mit verbundenem Rops und

is 1

MI.târstrâLse 16
de! cler Kaserne lö23

kk. belles uncl clunkles Lie.
Lüte kalte u. usrme Speisen
la ?ls5ctieri- u. okkene lVeîne

K. ì?roîâevsux-Neyei'
chchchchchchchch chchchchchchchch »
î klluàil Lie In liililîli î
è sitdelilinnte ^

è liin-Zerrnàt 20, Zlünivn t. ^
5 I^Iur prima Wsins
ch Mmà l^kkitzZ Konzil ch

è 1724 8, ttvoo, Wirt ^
»^»^chchchchchchchchchchchchch

Restaura rit

Kl-okollil"
i.sngstr., ?üriak 4

t»su rsnovisrtss t.oksl
tt. ttürlimsnn-lZisr

bsli uncl ciunicsl

Ouîsr IVIîttsgstisc-b
?u mâsslgon I-'reissn

^IsSonntsgs u. Oonnsrstggs
rvOlVI^lH-îl-

IZs smpkisblt sià bôkliekst
vsr nous >/Virt

I-snZjiiiir. Xiickenrtiek i, Icestsurant
àu iXorà unâ 8t-ànnàk. IS02

wenn Sie mii
meinem Bart-Be-
lörderungs Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.
l!. I^II!. KtMîieii li

(SolotkurnV >?>ii

chchchchchchchchch»»»»««»«

î k-stsntsnvvslt

î Ing. issl-ik lslsr
ch S»rinnors»r»»»e Iii
ch »m k>»-slleplst- :

; ^cn-iiOt-i i
chè^èè^èèchèèèèèch^ch

i-ilitieksnntes bürgeriicbes risus Limmer von rì i.Sll sn
Zpeise- u. lZeLeilsctisstssssI sür ttnissse " Ltsliung u. Remise

riöfliciist empfieiilt sicb iW lì. lrîillISlîl?

Line lasse guten ZssLfee
kür nur 10 Lts., sowie ieinste brückten-, Kiciel-, Käs-
uncl ^wiedelwäiieri etc. erkälten 8ie in der Kakkeestude

und Konditorei von
iL. napp, àpkstrgsse 79, Illrivn s.

I^üi âlkobolkreie (Zetränice billigste preise. ,54«

IllLlll-LluMiirlier
iiervvrrsxenà dei ScnivZcne?»-
stâncle a>ier ârt,

r-, 4. in clä kpotneken erniiitiicli.

äpotneile Uodook, Non.»»».

I«»»«,W> «WP°"l>!l^> «»HM!« »M!«' » >» M W> W "'«WD" IW

lis gibt keine
v^ueksaeken

piakà, iXaia!oge, Prospekte,
Dl55ertZt!onen, Ll-iefköpf^ /^ìe-

m 0 l'a n ci sn, Couverts, Wein- und

Zpeisekai-ten, ?apier5e!-vieüeli,
iXon^el-t-pi-ogl-amme etc. etc.

xvelcke nickt nsscn, gescnmsckvoll untt
pneisìvûnttig nengesteilt wenden können!

tZucn u. rillnstttnuckenei « vianssti'. 5 7

>.-Mà°»«i«I>I!!Ikmâ>>.«-M>>I>« «M««. >à.«>Mà..â« «>H>!!l!«!.i«iM!>» °â>--â° >!>!!!»>!««°lM»»..>«!M j

Vaàîiriek'iia^noieon^siieb rsiobs à«v»bl unà
Iv^vlailoullv^uvlàvlilsekm^ 2ubsrsitst,I«Ivlat
v«r«l»ull«zt», kinäsn Lis in cism bekannten kestkiiirant

rl>ilbkiii8ii'.-8eefelll8ir. Ig

(S »Ii». î. «vttvv-i«)
lZrc>8se8 I_okal im parterre, 8eparakimmer im I. 8t.

^sstsursnt iSsIvedSr-s
öestbellsiiiitlz peiisiilli llse^tliei, riàlînlileii

cZulmsnnstrssss IS l'slopbon 3634
Sobäns Limmer mit gutsr i?snsic»n von I-r. 4.S0 sn

Ossôllsokstts-limmsr - Sillsrci

I l^ lì I lì I l^ SM f?ücisnplst-

I là» I M I M I»»» nsc-bst kîstbsus

8pS!iiz>iiàt: fkliii8iili:It8-i°Istteii vo.1 so Ll8. sn

iViüiilexssse SZ^ ^ c- Z-,. I ^-iwinzerstr.
Lut» Iliiono Iii dosvkvilionvn pi-ei»«n.

enstlclsssig« «Ilieino »u» iloni ^üi-vnvn StsstsIcvUo?.
îf. Nüi^Iim-inn-IZ vn.

Lveàlitàt >.sl,«nrio disons su» SonL-toi».
4M NliINlINioN «USSVNMio.

Klaue fakne ^ icn 1

mstsrgssse
Zpeàlgussckîinli Nbnckner LûrZerbràu
OnZinsl i^iûnckner unci Wiener Kiicke

7»gIion iXon,e>rt - crstkls-sig. 0i?ol,v««o?
t^citT Wôcnclle, iilnxjàiiri^. lliierksilner cier ?onkz»e Surick. sIK4!>

sisslilUZlit ,,vonvorâîs"
poi-onstnasso 10S ?i.ni<zn 7 ^«llopon <0< Zt

Suis bürßerliä« iiiieke. ItsoNc! Weine
kt. Nürliinidvn -Lier, k?' üen renoviert!

àknierksàmo àienun^. L° omnkieklt sien Kestens
c. ««»pî - vi»»»,«,-. 64

lìezszurznî 5cnmei?eàf" l
> Militiirxtr^ss^ 42 l'elvnkvn 04,^3 bei àsr Kaserne^lilitàtr^ssL 42 'rvlvpkon 0433 dei àsr li^ssroe

1580 Vuto biii-gv-»«!«-!,« Xüvkv

»oldsuvt- Ssutoi» ^

unà iZvllnsrstk»?
kk. otksoe unà ?1a>ssnen5vàs,

Sivll Kestens emxkedlenà

liZIgl.lic!i?ei!5-

privat- unli

Zvlliierkllurteii NllMetneb
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